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llumr. 19. Montags den 7ten May 17924

Wöchentliche OstFrresische
AWge » md Nachrichten

Avertissements.
r Anr DvnM'ßag, dm 24sten May nachstkünstig , -soll dir Lieferung sämmt-

licher bey der Kriegs - und Domainen - Kammer erforderliches Schreib - Materialien au
den Mindcstannehmcndm auf; Jahr , vom isten Junii e. an- öffentlich und zwaraltcr-
«gkive abgchalten werden ^ -aß nämlich soivol auf jede einzelne Sorte , als Papier,
Lack, Federn rc . als auch im Ganzen lieltirct werden soll . Liebhaber« können sich bk-
.sagteE Tages, Morgens um 9 Uhr, aus der rc Kammer einfinde » , und in Termins
wegen der Lieferung im Ganze» den vhngefahren jährlichen Bedarf erfahren , Signatum
Aurich, den - zstm April r7yr-

König!. Preußl Ofift - Krieges - und Domaincn - Kammer.
2 Am Donnerstag, den loten Map ngchstknuftig , soll das Erpressen -LM

öffentlich an Len Mlndestannehmendc-n ansvcrdungen werden . . ^ Liebhabere können ffch
besagten Tages, Morgens um - Uhr , ans der Kammer - Secretarie einfiuden und zu
contrahire» suchen. Signatum Aurich, den 2zsten

'
April 1792,

Königs. Preußl. Ostfr. Krieges- und Domainen - Kammett

Sachen , so zu verkaufen.
r Des weyl . Hausmann« Gerdl Ianssen Schippers Witwe ist ftevwMg

gesonnen, iz Pferde , iS Kühe, rr Stück Jungvieh, sodaun Schasse, 2 Wagens,2 Pfiügen, 3 Eggen, r Moklbrett, sodann allerhand HauSralh , als Zinnen, Kupier,Meßing vnd Eiserngeräthe, Schränke , Tische, Stühle, . Betten mit Zubehör, Speckund schönes Milchgeräthe rc. Zm Donnerstag de« roten May in Dsrnumer Grobe de»
ihrer Behausung durch den AusmirUer Behrmds öffentlich verkaufen lassen.

2 Am 8km May wollen die Vormünder über Folkert Siedens Kinder 40 StückPferde und Kühe, 40 Diemakhen Grünland , sodann Wagens , «yden und Pstügr , nebstallerhand Hausrakd , Zinn , Leinen, Kisten sund Kasten , Betten und Bettgewand , «undwas « ehr »orkommt, durch den «nsmiener Thoden vor» Leisen öffentlich inj Linke ! ver-
wr« Jibbe Pvpxmga iusPer Westermarsch durch den AusmienerThoden von Leis«, aklerhaa- Hausrach , Zinn , Leinen , Kisten und Kasten, Betten und

Bett-
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Bettgewand , sodann 40 Stück Pferde und Vieh , Jungvieh, Schaafe, auch eine Qua».
titSt Kründland , nebst Wagens , Eyde «ad Pflug, und was mehr vorköwmt, öffentlich
»erkaufen lassen. -

Am rzten Mäy Pollen hie Vormünder Über Iarm Werks Kinder in der Wester'
marfch durch den Assm. Thoden von Velsen allerhand Hausrath, Zinn, Leinen , Kisten
vnd Aasten, Bettes Und Vettgewand , nebst Pferde, Wagen -, Eide und Pflug , p . o,
40 Stück Dich , Itragvich , auch eine QuantirStGrüuiaüd , öffentlich verkaufen
lassen. ; ^ - -

. . ^3 . Auf iKesachM und ertheikten Eonjrnsum de alieaando ist des weyl. Mar.
1e» Harms Smidt- MittPe ans freyen WilleuMsynuen . ^ , Me is . derLintrlermM
belege-ne 3 DiewatheyFMdxs durch die jettigen Achslejs -RathsHerrea Wenkebach uO
Uven am i4ten May des Nachmittags A UHr im Weinhause hichlbfi öffentlich verlau«
fen ju lassen,

Anbemeldten Tage udd Orke Ädlkes des iseyk/Ausruffeks Dörchett Müllers
majorenne Erven , ihre z viemiithen be- HollmedeNorder Mts gleichfaltdurch be¬
sagte Ardiks öMtiich verkassM lüM . ^ ^

^ ^ ^ ^
« m temeÄa ^ ^

'
M MSÄliVHs

'
let raus . Ihr kn der

Lirchstraffe stehendes Haus', so anM von dich IM Gerhard heuerlich bewohnet wird
durch bemelte Aediles gleichfals öffentlich Mkaufenlassen.

4 ÄmtDienstage den 8ten May M Jürgen Wychers. in der 'Herrlichkch
Rysum 12 milchß KM urch Jutzgvieh , ro Pferdê worunter ? Brandfüchse, davon Ms
ein schön bejeichuetcs nnd wohl zugerittenrs Reitpferd ist, Schaafe, Schweine , Z Wa>
grns, 4 Egge«, 4 Pfluge« unh sonstige SgchW,Kup .fer, Zu », Aisten , Lasten und
allerhand Milchgeräthe, Betten M Bettgewand , auch Speck und Fleisch , des Vor«
mittags S Uhr öffentlich verkaufe« Wch

5 Die Erben des weyl .Mgte « Schmidt ivoDu eine« KLrchenstvhl in derGreet«
Wer Kirche am ; trn May in Aeetjyhl öffentlich Madsrn lasse«.

^ 7 Wepk , Gerd IanN « kübbers auf dem
^
Westeraccumer Neuland vachgo

Krffen « Amher Vormünder̂ Hiarich Frerichs chid Hchrich JansscuLübbers, wolle« aus
etngekommene Amtsgerichtk. kommißio» allerhand Hausgerärhe , Zinnen, Kupfer,
Meßing, Bett und Bettgewand, Schränke , Stühle , pl. m. 150 Pfund Speck, auch
Fleisch , sodann Pferde, Wagen, Egde, Pflüge , Kühe und Jungvieh, Schaafe , Rocken,
Haber, Bärsten, Dohnen , graue, grüne, avch weisse Erbse«, und was ierntt vor»
Händen, »4M bevorstehenden 8teo May desMorgeut s Uhr beydes Vesuncti Debaul

'
u«)

auf dW zte» Neulands. Platz vhnweit Aceumer Syhl öffentlich durch de« Auswiruck
kucken brrkaufe« lassen.

. 7 Am rAten April prasevtkttendieAedjle« Rachsherr« Wenkebach ekkons.
PI . Stuhls Haus zum Verkauf au« ; ein gewisser Schuster , Namens Easper Vogel,
«ahm auf 900 Gulden 5 Rthlr. Treckgeld , wie er sichdarauf des folgenden Täges M
Zahlung der aufg

'
egarrgeneck Subhastatioas - Koste« nrdst Sistirüng eines ' tüchtigen

Bur«



DLraeu einfmdeu Me , batte er sich ausssüchtigen Fuß kegeben, , und sich biS dato nrcht
wiel̂ r sehe« kaffen . Dirserrwach setzen die Slediles nach kein H 2 der AuSmiencr.
Ordnung wiederum diese « Hau« cum aüuexi« aus den 14^ 1. May c . zuM öffeat>ich.en
Verkauf «us, « ch. .LövAe». Wbba- rr. Fch .^ M < . ja .M « ,Le,Mia de« Nachmittags
s M im LeiMHk MfMft' MfioS ««.- ./ "

/ ..
Der Rathßherr Wenkebach ^ gesonnen , am utev Mav ? Mrde , « Kühe,

l Wageu , 2 Pjlüae, l Egge und was mehr vorlommk, durch den Herrn Wsmiearr
Lhydea von Veijrn öffenUich velkanfen zu lassen.

x ; « rtzi MidlMZudlschen Präfidentew Herrn voa PoSmaus nachgelass ene
MMÜen , K« ' Goid ?"Siiber , Mchiedem MrdMem, - Kk^ünWüM , dinocirzeug,
Vtttech Tadikretke, weMa am /kn 'Mav «SchstkÄM üodWMdm Lagen zuEmdv«
durch die dasigr Ausmienrre öffentlich verkaufet.

9 De« weil. Kaufmann« Herrn Friedrich , Christian Mammen Fvau Witkwe
t« Wittmusd, rriktihren au« rchalbrn Plätzen bestehendt-y Hcerd La«de« zu EZgeling
groß 4 ; Diemath , ne iss Behausung und jonstigen annxrcg , am yte» May M Kachmit'
tag « um 2 Uhr> inder WiM? Decker BchePlunq zu Armmund, nach Erbpachkirccht
öffeorlch verkaufen lassrff.

- Die Dchjugungm ssud W dr'm Aosmirner Oureü. gratis
risillfehen, «od M W Ge-S-x

'akGME > . -

eo FolgendezurConeursmaffe des wLil . Levin Eiben Wittwe , irnd deren weil.
SohueS Levm F̂ttedrch Gbeu m WittWch gchörjge JmmMlra , ! M- W «

z) 2 Gräber auf Dem KirchyvfO 'WMnuud, , auf
4) ein an der Klurfmderstraße belegener Gartäi, zu

' " l
5 ) 4 Pecker Lande« hinter dem Willmundrr Gasthmsse , aus
e ) ekn. Garten im Kattkchch ^a /
7) ein Kamp bei Mgel«kEöMwWWittinuüB, ' taxirt auf-

sollk.n am ,r 8 Afwl, 16 MO Md raten Juno , deSMachmit
Mtttte SeckerMOaMHchqŝ MärEfrikMM >

' uSS '
.^ . .. . . . _ _ _

Meistbietenden zumGWthum
'
jngeschltrgenwerdcu ^ '

Die koaditiÄie « find bei dech Ass«
miener Oakcn einzusehcn, Hw für die Grbührabschriftlich zu bekonMd.

80'
. 29 <>

56
^ IS

« um 2 Uhr , io der
KW« Lermin , dem

^ . r r Dermäge bey dem hochtzrästlchey Gerchte zu Dornum ettaUoco, daselbst
und bey. hem Arriak, Stadtgericht zu Norden affigirkenBudhassakion« ,Patent , soll das
mr evarurS - MW/deS 'wch ! . WMS Und iSiebmachers Heye Aressds Gerhards z»Dormttn gehörige , auf ' den Nanie« der Anna Mmä Äbt , gehbrnetr Seauhake , im
Hypokhequenbuch sub Rum. , 6 . registrirte, von dieser angebtichU« de» Maürrmeister
Hildebraad Schußler, und nachgehend « von dessen Erbe « unterm 2Men S -evt. 1782
«n besagten Heye A^ndt Gerhard « verkaufte, an der hohen Strasse zu Dornum stcheuve,voir beeidigten TaZatöribu« «ach Abzug sämmklicher darauf hafttüdeu Lasten auf irrst,s sch . m CWrant gewürdigt« Hau«, am Lten Iuchi nächßküufrig. Nachmittag um 2 Uhr,'

^ io
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in ' des Shrlßopher Betteu Vasthofe ju Dornum öffentlich feilgebsten, und dem MG
bietkadeazugeschlage« werden.

Und gleich wie auch zur «Mündigen Berichtigung des titpli posseßionis für den
HeyeÄrend« Gerhards alle etwaige unbekannte Mal -Präteudentes zur Anmeldung ihrer
etwaige« Ansprüche an dieses Immobile bis zu bWin Eermino , und längsten « in dem«
selben unter der Verwarnung zugleich eitirek werden:

paß sie in E rstehung dessen damit werden prSclvdiret, ihnen in Hinsicht des Im.
mobiliS ei« ewiges Gtistschwrigen anfcrlegek , und der tirulus poffeßiom « für den
Heye Arends Gerhards eiNgeLragen 'Werdest, .

also werden auch die Übrige stattliche etwaige unbeknnnfeGlMiger LiMrchgbgeladeii,
ihre Ansprüche , an die Coucursmaffe a dato innerhalb9 Wvchsn und längstens am 7kn
Juuii nächstkSnftig Vormittags um L Ubr vor HjeßgMMrjchre^ uttyeter pkisöi. lich oder
durch juWge und gehörig legitimirts BkvylMchNstr anzugebeü und deren Richtigkeit
uachzuweisen , unter der BerwarnüW ' '

^
'

daß diejenige , welche i» piPm WiniNe Nicht Eemen ^ .M ajl/n ihres goderu».
gen an die Mche prMdittt ' M 'Men distzalb Legend ULbkjK . Lrebitores ein
ewige « Stillschweigen aNferiegtk kwkdenMe. r, , : , ^

Uebrigms ist das LaeatioasrZnstruOti nebst dea,Mk <jM .BeGgungen denEnbhastH.tions'Patenteo beygebogen , auch » dkr ReMrÄur örefes Gerichts, so wie bcy demÄus-
« iener BttesdS Mzufthe» uud für die Gebühr abschriftlichzu haben Endlich wird cuich
allea henro, welche von dem Gemeinschukdner Heye Arenb« Gerhards etwas an Grlde,
Sachen, EffUten oder Briefschaften unter sich haben, hiemik snbesohlrn, davon dem
Gerichte mit Vorbehalt ihres Recht« getreulich Anzeige zu khun , Und solche in das
Depositum ahjuliLfekkypUNker der Verwarnung:— dflsi eiV -fonstiae rchtieferung als nicht geschehen angesehen werden, und eine ander-

Witte BchtrrjbWSMR,Mes der Messe, M DerschwMuug aber denMM- eS Pfand» Mr MMep RHts deß LeWrs nach sich ziehe« We.6
Gegeben Dornvm ny -hvK-rüflichra Gericht, den Losten Märzi/yr.

12 Weyk. GerdJanssen köbbrrÄMidek BorWünderHinrjchKerichsrt kon»
sszrtea in der Wefirrnunsth Mrdrr -AmtSswolkw 'MßAkler'höMÄOMuMMO
Coysrus , nsd daraus eiUKkkommrve Eümmkßw« : dM « MSbb Amtg. zu ^Esttrs > WLurandrn bry Accumerstet belesenen König !. Erbpachttplatz, daS Ute Westeraemmer-
Neuland genannt , groß 8c> Grasen recht guten Marsch , so wohI Grüu - als Bauland,»ebstanjrhsiicher Behausung,neu « n DackharHê Warf «vd Köhlgatten , welcher, »'
kämmen aus 1945 rl . Mich laxiretin dewzur . 8i«ilakis»Mif de» 27 «M üud 25 May
«ngesezten tzeyde« Zermioea dUKachmiWgs ums Wr - M demSkMhause m Esent
Wakttchdnrch M AMmixM MleMH « « gnMr MMbttten»
den Sehend feste zuschkagen iaffea. Dobey zur ÄachriV,dienet , daDin dG Käst, wenn
der Pwtz imMM LermiN ErlZMchMKkWvMtt MEPVimthe«»erkauft werden möchte , derselbe sogleich auf 6 Jahr Mau GWattjuMen cuman«" - - - - - -,Ton.
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iz Der Hausmann Dirk Jürgens jv Blau -Kirchen ist resolvirt, 6 Pferds
14 Kühe, 8 Schaafe , Wagen, EM, , Pflug , Müchgeräthe , 2 JoWiffe , Schränkt,
Tische , Stühle, Letten re. den i2len May dMlbst ducchdeu Äucttons . kommiffair
Reuter öffentlich verkaufen jv lassen. , ^ . a - - ^

54 Der BäckermeisterMM . Coord von Hallen rk Eons. Wd
resolvirt, eine« am Pöpenser Wege beleqcnen Kamp, so bishcra von Jyh . ^ >inrich
Harms heuerlichgenntzet worden, de» Lasten May des Nachmittags 2 Uhr .M ; blauen
Hause vor Aunch öffentlichverkaufen lassen. kouditiouBfiud^ bey demNuctisnS,
Lommissair'MijkEWWff ' ^ - V - -

4. .- - 7.

15 AEEWl DWesisM , ^
bey dem Aiittgerichtt Aunch üffigimu Guvhastatioas -Vokevtl mit , ,,
und Tarations- Oommenten , diê auch bey dem MMkis - Commissair Reuter Mjuiehe«
und äkfchtifsswU häbzen find, WMde iy der MeWer Hammerich beiegeöe , der Dost-
meifferiü TsadK, gtbohrüe ' IheMg,M MiK für Wd ZU des we^ . . Mr - Amt«
manns IberiZg Aqv1dqffWchMaÂ M4 -MöUM, »Ä ^HMigM TM'atvMMf,die
«ebmflkWdeSümchsstBu ^ rlgeMKKÄWtkk ^ als : . - ^ -

r ) das Grovchomster Ms « , tarird - - ' ^ -r> '« iroo Gl. « GÄd.
die darin stehende Pelde-Mühke, incl . Sks gihenden
Werks , nebst dem Hauff , taxirt - 80?g - -«- H Vch. 'lo W.
das aus der Bark-Mühle r» nehmend« Wasserwerk, A r
Wirt . > . - - ü .AT-z

^
^ UGWtzWUMWMZWölde.

Ivssur im- Zkerk rttWNeMt -HsÄBuWtzkiis) dk- BMMLK - dMsWM »s '
rti

' 'vkhmM ' _
Waffkrw-ek, - tgME a- g . . - ^ ^ WrUGV ^ WOinGM:

wofür aber im zten Termine nur zzzo Gulden in Golde geboten find,
UWniMgs i Uhr,

remMeAtktellde^ MßmK^ ^ hBü- erlWhroöationremek- H«MM ReMsG
zugeschlagen werdest - - - -- - - - - - - - - - -^ > >̂ r

' ' ' -s v .̂ r-

r S ZimmenMistM GeerV SSM wN am 8tev May AerhaudMobikiechSchranke, Pettea , 3 >M « .MMKjst GrMyhkPrrkauftn Men. ' ' -

s fklk ii -- - .-

OeWHgMhWm -Weukebvchs
ie«/.jwey mche LM «nd allch?

- 8

AKMen ne bkygevrachte schöue
hand guter Milchgeratye verkaufet werde».
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18 Die sämmtlichea beschriebenen Güter des weyl. Johann Hayen Remmett
Wlltwe beym Brerdumer Ober deich, als Pferde , Kühe, Pflug, EgLen, auch Haut«
geräthe, Zinn , Kupfer", TW ?,) Schranke , tStühlr , Bert und Brttgetva«d, i Wanduhr,
und derglrichr«, sokenaur 8tkn May öffrntüch durchdenAusarttvek Lucken verkaW
werden. ^ ^ ^ I"

19 Hinrieus Engelke« will uächstens Mtel -Lheile in Mer Ziegesey mit 7r/r
Grasen And und öhngesähr L l/2 viemarhe Außendcich , P Bisgvm öffemlich verkausn,
lMen, woxon der zteLhsjldein RakhSbeM HPM ja Aorven zuständitz ist, sMa
auch zwry au dieser Ziegeles hekegeoe Häuser .

' Der nächsten« sWKLHSt VsrkaiA
Lemjg M MnäM Wer H^aont gemacht^verdkNi^ . s

"

MttzewmWn.
r Die Vormünder über ' wexl. Menffe nvd Haynek Jänffen Kiuders Rin!

Uffcken kübbett und FrerichTkirssen TiHs , Doste» ihrer Pulsten k>ev Thunum belrgsaia
Platz, groß 62 Diemath Marsch- foM Grün - als BaOriid « nebst Mhaufung, Bach
Haus , einen Morast, Kirchen- und NetzDnGstestm in der Thuttüch-rMHe vnd snfM,
ftlhtgen Kirchenhofe mit « ewilliguug de « wsMl - Ämtgerichts auf ü Jahr , May 179z
anzutftî ch aist deWrstrhWen yteü May des Nachmittag « um 2 Uhr m de« Trauert
Schüstrr .Edu 'Mff' in Esens öffentlich durch den Ausmiener Eucken verheuren lasten,
und find . diQdessälligen Conditiones bev dem gedachten « usmiener gratis einzuschka
vsd '

MKeLMHr
' ÄschrWch ru h«be«. .

HauSleute Clas Gerde« und .HM Mührinzs pssteq mit KsDisttM
de« D^ stöbl.7 Ämtgerichts ihrer Pupistey wepb . HMeot EilM uschMassrkk LWdek 'A
Roastede belegene r r/lr Plätze, groß 62 Diemath Marsch sowol Grün- als Taulanp,
vekß recht guter Behausung, Kohlgärten , MorM Kirche« - und Begräbnißstelle » ia
der Rogsteder Kirche und auf den» nämliche» Mchh ^sch auf 6 .Jghre^ May 179z
anMreten, öffentlich am bevorstehcndenLZstellMgvdes-.Nachmittüg « um 2 Uhr auf
de» Stadtbguse in Esens durch den Äusmienex . KucksnDgrHeuxe» isssen^ »Die. Zrr-
heurungs Londikisnes stnd bey gedachtem AnsWeger gratis cjtzinfthen^ untz für die
Gebühr in Abschrift zu haben. . 7 > . , . ^ ?

Gelder , jo MWM ^wWE
7 . r Deym König! . Logffstoyio Md rchr<p Rkhlr^ und 600 Rchlr . in OÄ

gegen landübliche Zinsen und gehörige Sicherbrit resx. sofort und im Msv dieses Za^<
«uszuleihea. Aurich im Königl. PrenßI . Ostfr . Hsnsiftorio, drn i - temArrii i 7§r-

. , / , , 2 De ? Burqgras Jani in Dornum hat sosortLeo Gujdeg iaKoldPupM'
Gelber Ms hMcherafWeSicherhesk jiKlich MMeae

'
n . MpK

^ '
vA:H - Vr M

'MPm , eMen bey

. CrtStiflyEÄeditorum . "
^ » De« wey^ Jaa Mey - WitLve,- Mrrmke Wäbkenrauf « Mer Her,

ubd derselbe» Kinder rmd SchwiegwDbh « ,' derDsMirnr ^ iEÄmk -S. UdeO
Äartjr



Marke Jaus und deren Ehemann Boelsum Boelsum« zu « oene, Wäbbina JanS und
deren Ehemann , der Organist Iürjrn Loedeker und Wübbe Aibers zu Bunde, ver«
kavsten unter der Hand au ihre resp. rechter und Schwester Hiske Jans undderea
Ehemann Eilert NoolfszuWÄesborg einenHerrd Landes, grvß. 74 Erajen, zu Wisken»
borg unter Nendorp. Wan« nun diese Käufere zu ihrer Sicherheit wider alle und jede,
auf gedachten Heerd Landes cum annexis aus irgend einem dinglichen Rechte Spruch

nächsten l2 Wochen entweder in Person oder dUch Mäßige Mandatarios ad Acta an«
melden , längstens aber am roten My änstcheMMs welcher Lag peremtorie dazu
angesetzt worden,bgrchProduction der originalen Oocumente . Mficiren mögen, unter det
Barnung . daß nWep denen NoffeMMM » sowosrnHmsW des obgedachtenHeerdes,
als auchder Wrrlegrt , und-denen jrtziW

K . Aus An^ cheod ^ Ämer^ ^KtzAMen Sttomann M Eilsum UM «»
edktaüs zur Angabe und Iustificaliön widK alle,und jede, weiche . auf die durch desselben
von dem Hausmann HariwEvers privaten anaekaufte^ . unter Er ' sum belegene 8 Grasen
Landcs er captte crediki, hypoihecae, hberedttatis, retraelus,- ßdesußiontK, reunionis,
vel ex alio quocumque jure real) . Ansprüche zu haben vermeynen, rum Tekmino von
ir ' Wöchens und längstens chn ^r 8tru May nächstkünftig , bey Skrafe^eine« immer«
« ährendenSttSschweigent- erkannt. ' Pewsum omKbmgl . Amtgerjchte, deri6Febr . 1792.

Z , Bey dem Gkadkgerichte zu Emdett O ykr Sen « de publ. rsteo Februar
curr . über das sämmttiche VrrmWs des Kaufmanns Albertus Wedendorp Loncursut
Ereditorum eröfnet, sämmtlrche GMbiger deffelben werden hiedurch vorgeladen, inner«
halb ; Monaten, längMS in TkiMnö MrodürtiöUis yräclnstbo den lyken May uächst-
könftig dks Vormittags uM 9 Wk persSnüch oder durch bevollmächtigte Justiz Tom«
missarie «, wozu dir hiesige Schmid, Bluhm und Ardels in Vorschlag gebracht werden-
ihre etwaige Prätensioneg>vnd ^AnWüch« aus Liesen insolvendem Bude! auf dem hiesigen
Rathhause vor dem Oep . Aathshekkö RöWH ^ vzumelden , und deren Richtigkeit nach«
Mweisr«, «mer der Verwarnung , daß die alsdann sich nicht meldende Gläubiger und Prä«teodenteo mit ihre» Forderungen an die koncurs-Maffe präeludiret, und ihnen deshalb
gegen dir übrigen Errdilore» ein ewiges Skillschweigenauferleget werden soll. -

. ^ chdech MDMnD ^ AMelder in Sachen Tttat . Sdiet. Wider dieEreditore« des weyl. JustiMommcharijMaLenboU in Hage Terminus corawDevokat»
Regierungsrath Bluhm auf den rsikeu Matz Vormittags um 8 Uhr auf der Regierung
augesetzet worden : so wird solche « sämmtlichea kreditoreo hiedurch bekauut gemacht,
A' t

„
der Aufgabe , sich in Person oder durch gerichtliche Svecial -Bevollmächtigfe, deren

Tagen vor Am Terminbey der Aegiervng einzureichen haben,zur ErhebMt bMchnm znerkgontr» Gridkk j« Wren , untev derBemarnung , daß die
Aut»
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BurbK 'öevte auf ihre Koste» besonders werden verablodet werben. Deeretnm AmiS
in der König! . Preuße Ostsrieß! , Regierung , den ryten April 179 ? .

' -
k

5 Bey dem Magistrat in Norden ist aus Ansuchen des Gerichtdieners Tobias t
RMMNS Citatio Edictalis Wider ade und jede , welche aus das an der Burggraftesich
No . 721 Gelegene, vom Provokanten privatim angekaufte -Haue dej wer! Jan Jochims,
real Ansprüche und Foderungrn , wie auch Servitut und Näherkaussrecht zu haben per-
meinen , cum Termins i sprobuctwnis et annotatiovis aus den sr May a - c. unter der s
Verwarnung erkannt , daß die Ausbleibeude, mit ihren etwaigen real Ansprüchen an das j
Haus präciudrret und ihnen deshalb ein Mmerwährendes Stillschweigen auferleget wer¬
den solle . ,

'

6 Dom Königs . Amtgerichte zu Aurich werden alle und Jede, welche aus be»
von Tjade Ulfferts zu Walle an Drrchter Waltjes privatim verkauften , m Walle belege-
neu halben Heerd , welcher jezzorin Haus mit Garten, . 2 Kämpe , 16 » auäkkrr, wor¬
unter einer von weil. Johann Grrdrs und ; von Harm Dohlen einzetauschet sind , drey
Diemathen Meedlandes hinter der Naher-Gastp, welche von Johann kübben renuirt ß«d,
ein korsmshr hinter der Wallstergaste und die Gerechtigkeit des Ausschlags zur gemeim
Weyde begreift , ein Eigenrhums . Pfand - Dienstbatkeits . Benäherungs « oder souüiges
Recht haben mögtcn , öffentlich vorgeladen, innerhalb 9 Wochen- längsten« am ? IM
ihre Ansprüche ünzumeldkn , und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung,
daß die Ausbleibende irnt ihren Ansprüchen aus bemeideten halben Heerd werden pM«-
dii' t und ihnen so wol gegen den jezzigen Befizzer , als gegen die sich meldende , zur He¬
bung kommende Gläubiger , 'ein ewiges Etillschweigeu wird anserleget werden.

7 Dom Königl. Amtgerichte zu Aurich werden alle und jede, welche auf bat
vormals dem Habbe Janffen gehörigen, jetzo von dem letzte « Besitzer Johann Hinn

'chs
Habden an den Steffen Hinrichs privakiin verkauften, zu Egels kclegemu halben Heerd,
welcher aus einem Hause mit Garten, 4 Kämpen, rSBau- Aeckern, z/lpte ! einesMöhrs,

Diemathen aus der Auricher Meede , und sonstigen iPertinenzen bestehet , ein
Eigenthums - Pfand - Oienstbarkeits -- Benäherungs- oder sonstiges Recht haben möchten,
öffentlich vorgeladen, innerhalb 9 Wochen, längstens am ? ren Junii, ihre Ansprüche
anzuinelden, und deren Richtig 'eik nachzmvnser, unter der Warnuna, daß die Ausblei-
bende mit ihren Ansprüchen an beineldcten halben Heerd - werden xi -cludirt, und ibne»
sowol gegen den jetzigen Besitz r, als gegen die sich etwa meldende zur Hebung kom¬
mende Gläubiger ein ewiges Stillschweigen wird auserieget werden.

wissen Dirur dasM

. . zu sewer Sicherheit gngesuchet.
Wann nun diesem Gesuche deftrirek wo .rchen ; so werden hicmit alle und jede, welche

an obhcmeldete Grundstücke und deren Kaufaelder au« irgend einem realen Rechte , w
specie aber Näherkauss - und Uuterpsandswcgen 'NyspruH zu habenvermeinen , edickalittt
ausgefordert , sich damit innfrhalb 9 Wochen, spätestens aber in ttriiimo ' reproduttiome

prackü-
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^ Zc!uj>vo de« rrten Junü euer. , Morgens 9 Uhr , entweder Persönlich cktt durch zu«
üffige Bevollmächtigte beim Amtgerichte zu melde« , und die Bewege davon avzugebea,
und origiaaliter zu produciren , mit der Warnung:

daß die ausbleibende Real Präkrudrntes mit ihren Ausordrrungen präcludiret, Mw
ihnen iu Hinsicht de« Käufers , de« Innnsbilis und der Kaufgeldrr , eia ewige«
Süllschweiqen auferlegtwerdensoll.

Leer im Amtgericht, den 14 März 1792.
9 Bei dem König !. AmtgerichtzuMittmnkd sind per decretumvom 29 Fehl."

1792 , cdictales wider die etwaige unbekannte Erben des ohniäugst ab intestato verstor»
beveu Zirrimermanos Aiverich Ricklefs bei« Rruen Mitteldeich rm Kirchspiel Funnix,
und zugleich wider etwaige sonstige Prätendenten des Nachlaffe«, bestehend in einer Wars-
stck. ke mit dazu gehörigen Strich Deichs , auf dem neue« Mitteideich, r Dumarh 78 Ru¬
th ! li 8 Fuß Landes , ts der Charlotten Hrode , r -Ojetuatb , 7z Ruthen iZ Fuß Lau*
des daselbst, und eivig ? Mobilien »ud Aimmevgkräthjchaft« « -m isrWwy zur Angabe »ad
Justificatiou ihrer Ansprüche auf den 31 May d . Z . unter der Warnung erkannt , dach
die Ausbleidende mit ihre» Anlprüchen an der- Nsch 'aß präklsttiret , und solcher dem sich
als nächstes Iuteßat Erben gemeldeten Hlverich -robias -ArverW zu Jever , des

'
Erb¬

lassers Bruder - Jacob « lvrrichs Sohn , wenn er Sch dazu ttchtserfotderuch lezitimiret
habe« wird, adjudictrer und verabfolget werden soll.

io Der Kaufmann Otto Müller in Leer erstand den r ; D«c. , 784 von De«
rsub Apfelös Erben ein Han « , Scheune und Parken , in der Osterstrsße h-ese-bst be !e«
gen. Der Mahler Menke « kanfie privatim von Derend Dirks LSckmA d«v n Ock.
1 -791 em daueben stch ades Hqus , nebst Garten , Otto Müller besähette es, vudrrh ett
e« abgestanden Dieser wünscht nun in Absicht beyker Hauser cum aunens gegen alle
Real - Prätendenten gesichert zu sryn , und bat bej diesem Amtgettcht » m Eröfrung des
Liquidattonk -Prozksses wegen dieser Häuser und deren Ksusgeider mrgesuchl , dererksntist.

Ei werdendaher alle , die au« Erb - Näher » Pfand over aus einem ander« dmgli«
chen Rechte Anspruch an obbemeldete Immobilien und deren Kaufgelder za Hades der«
meynev, hiermit edietaliter rittrrt , sich dauit iuuerhaib g Monate« , ka gsten « ia ter«
mino präclufivo den rr Juvii c. Morgens 9 Uhr , bei hiesigem Amtgerichte zu melden,
Md ihre Forderungen behörig zu justificireo , unter der Warnung:

daß die aosbleibendea Real- Präteudenten mit ihren « nsxrücheu vräcludirek, und
ihnen in Hinsicht der Grundstöcke , des Käufer« , und der unter d e etwa sich mel¬
denden krebitoren zu verthetkende « Kausgelder, rin ewiges SMschweigea «uferlr- ß
werden solle.

Leer im Königl. Amtgerichte, - w LZ Februar 1792.
n Bei dem Amtgericht zu Leer ist über den aus ungefähr 252 rthlr. bestehen-

den Nachlaß de« im Zuchkhaufe zu Emden verstorbenen SchmidS Meyel Iausleu Lude«
wigs der Concurs crSfnct worden.

v ^
Es werden demnach , sämtliche Gläubiger biemit ausgeforderk, ibre Fordernnae»

u»L Ansprüche innerhalb 9 Woche« , längsten « in termino prätlusivo den S2 ? luntt Mor-
gen4 «,Mr entweder iu Persohu, oderdsrch juläßige Bevollmächtigte, bei diesigem Amt«-Mchtt anjMbmmd btb-ris w iustistcire« , m-terderWarnung :

^ ^
( No. 19. Iti ) daß
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.) daßdieLlysbleibeudtNitallraAnsprüchrs arrdieMaffe ^ werden prärüidiret, undt- nru deshalb KM Lie -Shrisrn-GILubiged ejuewigeKStigschweigeLMrdeauferle.'
. ^ gkt werdttk ÄS « - nur I'

7 A»chMdMgMrare »S!MO «rSMk: 7!Da « rssllea « k!!!MMLK «lcheiv»u dem
Heul. tzemMHOmr ewt^ M -Gvidh - GEv , EffttlrM « « MMischAftW unttr ßchhaben , aufgegeben Mrd ^ chlche « tt Bor behalt -ihrer RechÄ -tsmihießE Amrgencht«
SetreuIichau«Mutwvrttt >, unter der Sarvuux , Vsß eme ßeBitzerAWefernng eine7
malige jvm Beste» der Masse , eiur Berschtreigülrg aber- dra:Veriust )he§ Pfand- und
konsttgen Rechts nach ßch -llehchwerbe . - Leer ily A»pMichtMH4 . April 1792.

»MM -MWMeMKMW , W «. MM
dchMlchM

MAnter UomMnteks Muß «GWkMHeMWMt
MIUEKseMM We-

M .WE

- W -MMWW

r„ ».

-ulmeistert
provocanttn

kreuch,

Meteu Hatten,
M Jacobrrtt

WM : Wttrikuf,

AMW
rz Gey dtt Mükgk. Müst . OM . ReKeruch iffÄufEÄestW khvrhavA

yerMeu Rtttzneisters Lart Zriderich Lou DudLen M Fäuierr - es vou d«v Meeot Olt-
Pgnu« MM ^MchnseMdMini direeti , , NsdOMtuWInM privaüm »erkauften,
ch, MfeMsttMsS ketzgWMichchGMDmckhMch ^ ĉhchLEfriitWVqütdatiM.
Protest M - tztzs eMGlir chkauut
worden z,MW ^ tzchchWGM MMMM ^ MieGMMjchAchr - .tut ohrrifgMeiaeWatzWkreÄKeW WEMMMkuÄheKKMrWuilM eisig»
ÄMW ch eWMitaW wyvoy eine aWer
M -« -WM >« S -WP -M » HwMWA MtWVd ".

'
- M LtDMMwtüericht ;»

tzmveu vnvMM W .-rr AevsschchRchierunL We-W HSrKekadkv,do¬
ste innerhalb z Movattn «ädlänasteor in tekwloo MvwÜsM 12 Wü vWtIahkrs
NHstWltM >-TW kWN ^PuWUJiMrWEWS ^prMKrMrer Regier«»- '
hkOW M «MchMMNMchchk «it »ach.
«WrqMj; - «« ' L v,. «-erwachvqg , dH « tt .Mch An«
ßnrüchep « p Keßt « ch cchv a«« M praeluDetaiidMey SaWk eia eivtze - MillPwei«
geu, l« vÄ gegen des KLyfch desselben ak< g^ ch M MuMchMtek weiche das Kauf«
Kid vrrttstet werde» Wögte , auftrkeget wwdeu f«L . Vrchann Werde» fperiailtex die an«
geblich ou« dem künde gegangene Urenkel des well. Mosis Devramin , Söhne des Isaac
MpWyn pd» dieetwW ^ IMbrruutzkesstomwieuLe ^ yG imMpothekeubuch ch
Mste^ yd^ f^ r -chr̂ vM Der Lya MGv. welche dss vochMigea » chtzers Warnet^ » ; M^4»ol̂ , LL » » ch aseB«

er Harr«
rvereaitoriezur

A -sgäße und Anst,Kation
« aranag rad
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da« . fall« «chmrmavdmrldet/ dieseMrschreibunq für-« ortificireteMr«t urch
diekSschMg MHMWKvbuchverfügetwerdenMr» »« Wlades« , . .

Uebriaen « werden denjenigenPrätendenten dre durch allzuwetteEntferuGgoder
andere IrE 'EHch -cketrrull^ ör'-pirMlichenErschcivüüggehMbertwerdenuoddenen e«
dikseidst M DrkmEaft - ftMp ^ die IsßiKommWrm, e- -Advocatu« Wer Jhcring,
Adi . Fisei Mork- He ^ iMe,' Djaven und Stürerchur̂ rwrgeschiagen-- an dere « Md«
Ke sich wendr« mit Jafdrmaliou Md VnllKacht versrhm könsm. ^

Gegrdek -AnW demMtylFedr̂ ^ T- irr . ^
Pt«U VffMche 'MMBp-

kern^ wüf
rnLMrKWW
»>r vöS zW?M
der VercharMüM
präcludikek,MöMeö
die sich et

rz De- dem StM -erichtt zu Nmdev/ W ad WäntkäA ^erTHtde MM
DarchHsesethsi , )edfttäke« Ätder -ällê undMe, welche nufda« durch ProvoEäWKuichdO

rnntz vder MMeMytfreMcht^
«t reprodürt.TpEusspsM den s

rr6
Aieersüm EdickÄW widet ' all« uv ^
dazu gehSrqenLHienLkMLzHzRuche« künde« MMeEMrÄGkUnviA>mchMv

Jüd WDjWrtk M
HA JoHüM

rrricht
liMy

__ dmchtzchW -iHinrWageuer«nd TrintreMMg, sff 'aSfMfucheü HA E-raksMEPMsMMiUHi^
-Hake Olchvß der rrbAWMe HiWMÄAPrsceß' Wfnrt ^ kßM

> LE »«» « HM NaWWkHast a»rch stchMt ImM« E r, ,' ) M 'ZW HWch « KMW ^ « ErHy,pridaW» mwkkffuW - ^ <- - , ^



Masse , «eist .zrvtftS ) ei» Haut »rbA,Garies/yd §r _
Pferde- undvirr

'
Äph !,kideo, . auf de,

Lrbthetiung Mtflbeo HinM Gird«
'

3) Zwep D -iMrr, -Ms-neiNtraof .« idrraaEder kecrek -tzs steckleg-Mx Mu Mesl .iZ«» M «c»drr« ckhSmjon ( der
erstand

" 'fit voa Christian Dirks Middeltborp öffentlich erstanden) privajM Angetanst,
, 4) iwry Aecker, einer auf den hohen Eidern belege«, der andere der Huodjeberak

Acker nendnof, dos KastsmUN^ EohS - lDohMdk MesrE Mattha PjM
EMch . <wßeka »kt,. "rs '̂ u -r -, -r^vils

r« nea/Hlcker:n»h Lee reerer
'
Gaste aas vrr^ fogrnaniste» küpsche fiele-e», von

Harm Kempen MMMMutz, ^ - - - > t -- -Q - -stc
8 ) em Acker oder Stöck Landet auf der keerer Gaste, »an de» Oster-Menlaor «.

-,g -- LrIGeMst ^ gxi^ ti^ aMa ^ttr -.lask -Z - ' 6.? ^ .Sn7i « ' x
'MG imEM

-4MMM >MkM 4 . Vi - ßH !ea io,her LuthMchMKirchen .Leer,
ÄblkWWcht M. .KejcStzet .hiermit dethslbchveMGr We, .Mlchr au« Erb - Näher-
PfaM oder ervekr andern dinglicher» Rechte an beiykidrteWmc Hitze» und überhauptan obbesagte « Hqchiaß . irgend einigen Anspruch jn naben »ermepneu, edictalitrr vor,
Laß sie solche ihre Ansprüche innerhalb 3 Monaten, spätesten« io Termins reproductiouit

) t 'ichMMü^ kii, . -Her>. -tN Sß - WgeDchab ^ baz- sie damit

. , - ^ ch ^ HMM «M .aGWAöM,K » Mi ^ MrW ^WMa 1sv. <ber,
kdGavWKrMFAiyzefMr ihr^ at« algeM »rMte . tzeAtstig M ^r^ »GW

LWEW -enO-W ^ f KM »« der Masse »sch thM.LW«».« Wka-
si , -MNMsi .MrWchke,MHzB » « prii - i^ r ^ i - .tz , iy.;
rm» !, 67' Snoi^ Mi '" ' u - " « E-'. ' . -' - ch - ' r?
SSvö- «6 m » ,7 r» W »--1-1 W 'H-tNÄM ss -O-ss C-- M»- iy->r>. ns P --'M ' -? '

WKWWMMMMMJL "'^
-M Dermtchenm S ^mmee -iStju LraMschrr . Baltem ^ pi-rnu 18 Fuß lang,

fiv Petkummer EKhItref MftiktzHo --ttVrr« a üDW ^ttvaigeEiMthünm desseibeu kau»
ssch be» dem Arbeiter Esdert veicken jv Petkum melden.

'
I
'

. rr Z
'

k ^ ^ AviMS^ sr rich te Loop
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, L ^ NT MKrW -Mws , i ' MEn M ^ oMsrU . rZ 3.

LLir ° Ä
-
MEWZLMW .M M ^ bnA.

I »I« ^ N^ r >W » <WkMh « WvD « äßK >« -« Nslllsn , Alles
AhesMLott ^ L-LE wM !»M - ^ vedHLvo ^ Ms äst ZsäL « Lsnz msläs

^
^ , . z- -

4 ^ /KvpE ^ ^E ^ k^ 7h^ OMlKll äs 6Uk8lasxer
'

^0"

L 3N» e8 Is ^ ens is aUerdanä Loorten vso vsrlakt en oirverlskt 61L'

tEvsä - M ß-MMMÄ M sch Ä ^ liWäLchfw ^ M MMle ^ er-

MDls eavsRLwenxoeä ? ^ M «^ hspäA ^ » :VMKd ^ ?V» ^ vP,-
xevMsä MuMK « LaM <̂ sE 8u » doe6sr ^ n Limetten ; vsrrvekt
om Läers 6o » k en verforKkt 2VvM LoäieMnZS . . - ' "

^
«ZS « r r» r --^ > ^

--» .. . - -..8
< Es find Hey dem kcder Fabrikanieo Ronstsdk M Wr zöyoHfsrnd aller«

- M Ws »e » S -MW ^ MWE ^ Wtz . fi m. t» pry» « eMMPräf tz^ th 'S.

MMM -M
'
M WE ^ Wd,UiWW « MtzMM -kSMkde

ßstuuea KW ?asüMMMr Mf d<jzZuchchaus briugen, wofelW rhnt ebbNfo,
wie des de« daftM ' Michr« WoLe ^ Kämmen Me billige Behandlung wikderfahryt
fall. Emde», den r -rsteu April 179? .

^ '
V

^ ' ' Dtz ÄMHaus - Zvhekttv». .
Obril

ltbetts'
«7 Ich wSrdsE M »vir « kuM ^ uf Mi

tzeeMsgerMEWer ^ M ^ MrWMgdÄ :^
»erE »a»tzKME ' ^
t« Zukmmenh

kvuü « « i^ ^ ki^ ese^ e-id « - e - chnmeue , Wimt K>
' jM,A < .»

. SM id von der Tauft änMuk,^
^ . MMH Mir MtstM Svtttsgk, ss

- abe solche« «evA de« vbnaen von mir bemerken Drukschlera aus einem besonder» nem«
lich de« letztem D !ak anqemeMMriche « -dchek eidjederMt« die« Büchlein in die Häade
Me , M ^ MWchftin .iLbey mr/chst Weende » für
4 ^ StM . MsMMrA WNl , 7 ^ 2 .

'
HpieW . . -

' ' "
H

'
/
'
Der

'
^ ch ^ M ^ Mflch «4

'
j- Marka,VL»e

'
»« Wget

'
7« mt einen suaae»

Denschen von hoonEFaMtlie Undaui« Eeji -Hung in die kehre . Nebst eine« züuW
gen kehrkrief versprichb ef dE ' elben m der kbkurqie gute Anleitung ju geben. Wer
dar» knst hat, melde sichM ch« MsSn 8ch oder durch pvst' rrye Briefe.

Eem L L ^ WMV ^ rA « r « Lr
khrrurgu « und opkMtrurWMbtt « , iwEmden ik Wser Qmittät liiedrrgekffenbabe

3»
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In Miner kLnftige» Hrmri wird« ich mich nicht allttnM« btt in diejm, F-chreh>sch !agen ^ tzKMenvnK Operalioneo »e. ai« auchvorjägttchM-AMbuagder GrbuM

-r . - vhWchWV«MMM «sMU nch WxittÄ Bch.MM« WnAEnstchti ^«Y
^tDrWnM-8,gDK >

'
gst hch Mhnaheam ^ evttt Markte zu weudenS stet« eme«jeden v«chKfiichr und Gewiff?» -behände!^ vvd immer M- Mnen -öenit icy« , womitichMH^ jyclnbochgcchktraPuhtic ? bestes« empfehle . UM 17- ,.

snha « . -w».:« ^ n _ -. SpamssMMUgpr . ,
usb iZoiokM wir» eine Sdmme, M genugMd gchmdeMÄch- HatD Mort in DMm !«»O8 Mare Nachricht

>- meinemVerlage ist fertk röe» urckum reisrv habe« :
nnttelchhr«-ilM, Machen «ndM^ .

lngchrt wahren- Acht« - er TiSch'
ewigen Lebens.

- - 7 Jahrgang,der
4 Ggr . Amich, den24st»

r ) Wotk/G.W .> vom SekbstMordr
Aurich i?y 2 . io Ggr . 2) Beyttägä E Lnsbttitnvg
N, ^ « KKMKEM « 'SA
zü Pagen i Rkblr. nachher ist der Ladenpreis r Mir . 4 Barsc .' . lNSü,.,: ---. ^ Wiattrz BuchhSndleri
t-43 tzt40S 2 ^ ^ ^ ^ ^ ' nsi >' u ,'

Ein ganz komplett« ZwirnmpcheriKerMLast,4WMilnvch veu,MM -m»r ,tz . Cowmißioa m »erkaufen. . ktebhaber HeM^ WnenM dM poMe
^ WrkW peHnlich efnstuden - Nvrdeir, dich 4KMM vost Holten.

rz Freytag« He« i Fteu May nächstkönftig , NachmiMg« «m2 Uhr, .soll U
Emden auf dem Rathhause dir Arbeit zur Reparation de« Kircheothurm« auf der Ich!« mrÄNfMvp« «cwnEchiefrrLachqMtMtchech ? La«.iMaMrNÄ «wjufüMM di«»LrvW .MMchMchMMr » «e,^MtzOŜ tkiKdWMj«8a-n«hm<ndka ach-
veerM ^ wtrHimL ?WevdaM -rlistHak, k»O> sich WrheWMkv M .-MK >ch;n«HM
vutk tzWdrckM «MrWechMch« « ch v« tzkkchhckt« M,MUWr LhßlGÄsst^

Z»inv »r!t 7;-! . .rursiL.-. .jrw anu -suM !- » »« vtvr"^ -7« - mvptz M tchais ) ^
M? Hst sNPW^ j<;M ^ lHniM^ ssHt7TiLkLr4mtzLM tasÄmÄrnMsLllet

einem xeelirter ^budli 'övM^ ArW AWEnmMuRtt ^ lHeÄSin^ »̂ e^Är>dr,
äsls eMMßWK ^MMeKAW W^AreNsnOtrusss, tonöern nunmekro

deMr . ^L -chU Mhte rMkUe^ey .ässt b«
WU

'
M .WI

/ Weit einem Eesnrten ^ ubÜoo xuMGkeHeiisM -.
iunL uyä V7o !Mei1s ? rei5e.

tsKM . -, -tSL ML Z -I «ist r? -- .: „ j
MsBüW Nektzsexche ^ uhM 'NeM hx ^ hyeL^ eyA MM-skt . ckt«'

ösrLvetMsakeKlvMM -KÄMoN^v En^ a MM -kMLM1.794 seiuxs
8Esn M« S^ HIchttzAp.ch88euMMÄ ^ ^ ^ »Ä

!̂ LLiL tmit



LmErMrck Ä»sL1»err-Äe-H «Bs iNvki » » - Mistr äerelve con^

nueekt Mer ^MdWÄ ^M ^ W vW^Mxsn vs « Ms Lnrtes ^sn ^ erti- sn

-L8MSM » 8ÄHchLM
ev levert ä»^eL^ o^K8 e1isW«vsop ssMve DrUeMi s !s 2XM Nollsnä

-koken , tv»S« üÄeW?vt »« Vnrw «k lnbekten le bstslen . Ook voräen
d- ZerelvF Älch^Sfts2/Mtz VsnSSn xsbonäeN / b»es voor äs «ä*Mo
kr^S, reeckmMMäeSÄt een jeZers 6onk . Onäer meer snäere

LM äe ^ tziLeMOWsKsn ! tdsnL M Morrstr ^ rAÄv Mätoxt äer
kruMKMWG ^ lMMA -

chM ; !k?M^ 'MsxckbchKrK E - Vt8«8 es
^ satten . W ^ MFN Mxxekhn, . L) vsedpek m^nör

xoeäe WchMA
'
«'WyWWM ' ^ Mütze MW -MWss.

- NSB» MWM-M« WN«
Ze beiös 2 ^1en te K/mäen , verlsv ^t rnomentl̂ k een vvelxeoefenäs
Uneßt , Hie"M 'M : Ki^»jWM -SL^ er^en^ oeä srvssk 'enHL Wie Zssrtos
Lsü . keekt eü xeneßsiN che HMss . Mss bx he ^ AM
liever » äocli 6e Msven ^erLoÄt irsncv ke rekitjen . Wiädn,
«jkK 2 ; Nxkrü I fyL .̂ - ' - r x-M r ^ r̂pli

'/US
17 b NK» HiKdßrch denen « s»tzi . ESrs, ' kiesrS>vtt» Nv- M»« h«ern

rWst<lsdtK»Nrhrke«'»r» Köütz ^ DaokßeMl -MD, « -,7^ ^
dey dieser jetzt HWeMenJchkeiftr «/woW GcheüsÄ lediK vndWs West- m dftWribe
gehet, ohne asten Aöstükib <ito « ttHzuferrigea ^ «nv «ttEsde Monats MayaLes be»
strckmäßig vostbracht zv habe«, bey Strafe des verkohrven Arbnlslohvs, der Lieferung
ober sonsten- » te es- das KÄiKiEaiMrArwevt mit sich brhigt, Äts wor-ach sich ein
Heber,» rHttk «ab Machten HO- Anrich^ den r <M Mis .^ sr . -

. r» KrirhsEAalkM Slickhanfei» MM'
« öne kot^ Me Mf n DaSev, ans der Hand M rrrktmses , tves-aih tiebhÄer sich

vky U^k W-Vüt EAA ^K^ Ä . ^
>

' v'
./

19 Vs icsi Mt verscbieäenen Iskres sm »evsn Nsrkt xe-
Vvnvet » sm LÜ«n Msze» sbsr in ZbMü -te 6«roKrvÄe>ir DeickkrsKe
xeroxen bin , veMes -Ltz ertts Ärske links ' Leits Etm oisn
von äsk « sEdsÄLdM -kV ewIMLc ^ tw W ^

xrsLe
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Albris xessen äie ^ oräerKrssse über, so maclie solokes allen meiusn
Lönnern unckkreunden der umllexevdenüexevd diedurM be^Aiuit.
Lmäsn , den 7ten i7yr . ^ ^ ^

8uc1iko!t2i , ^ irur§u8 ^ÜndOebürksIielfer.
. 20 Der Musikus H . Zkeyvn ist Vorhabens, am Montage Yen r^ken May i«

kollcertsaal zu Aurjch ein Dvcal - und Instrumenta ! - koucert jo Men- wobky er soivol
auf der Vrrloucelle als der Violine mit koacertkv uuo Svlo'svdnvcrschirdeneirbtrLhns.
ten Mairres so wie riquer Eomposirwn ftiue Geschicklichkeit zeigen wird. Er schmechelt
sich , ei» zahlreiches Auditorium zu bekomme ». Der Anfang ist Meise um 6 Uhr.
Entree Btllets sind vorher bcy demselben, wie vuch a« Loncettftal, zu 8 Ggr. zu haben.

2 i Diesenigeo , welche Neigung haben , anwsWnde köchterin aller hach
fraulichen feivsa Hauö -Arb Ärn um eineu billkgenPreis unterrichte» r» lassen, können
Key mir selbst nähere Nachricht erhalten. Nebst dem Unterricht wird auch vo, mir
allerhand Pgtzarbett verirwgel ; vorzüglich «her Mohr uud Seidenzruge gewaschen,
wie auch wMe Federn, die durch Schmu » «ogelaufen Pub . Urbrigru « werden alle
feine Hüydarvt'ittn von Nähereveu argenom« ey : s Mun wünscht fleißigen Zvsxrnch,
verspricht dagegen billige Behandlung und baldig« Beförderung m alle» Peßellunnea.
MeineWohuuug ist am Markt m drS Meister Dolkk Hause. Auch auswättizeBe«
ßrliunge « werde» angenommen . DErmanu. ;

22 Es sollen die Müde» des Gasthauses und de- Neupförts-SyhlS bis an der
Rachsbrücke zu Emden im bevorstehende» Sommer auSgeräumet , uud soll da« Werk
am Areyt-g - den « sky Iuuu nuchsikünsUANsi
-ffeutli- äusvNdsngen« erdep . M .HiGs
^ '

r Mst
Leopold, in d^ REmacherflraffe zu Tmorn . . _ _ _ _
welche wohl geübt sind . Wollen ia Wollen zu weben r so jemand sich dazu retschliefich
kann sich deshalb je eher je lieber müde«, bittet sich aber die Briefe franco aus.

ags «m r Uhr daselbst zu Rathhanse
M,M » ssch . alsdenn einfiäden.

Fabrikant I . C.
hnWt, '

»Manger sofort2 Geiellen,

24 Der Webermeister -Harrern Behrents zu Sädekhuftu verlanget sofort M
Webergescllen . Sr verspricht denselben, das FLsfichlagk weben, -vlländifchr Bühren,
Grem und Voppeistein , auch « ollen in « Mn^ ru lehren. Wer dazu kust hat , melde
sich persönlich oder durch postfrey« Dri-se.

25 Der SchmiedewekAer Hinrich Dirk- in Resse verlanget stündlich eine»
Geselle», dem er eiu aaständegeS Lohn verspricht, und gleich in Dienst treten kan «.

Todesfälle.
i Gestern Abend- um z Uhr verstarb Hieselbst wein im ?eöe» geehrteßer

Vater , der Herr Frerich Peters, wohlbestallter. Deichrichter i« Ober Mideriande, a»
einer Brusikrankheit im Szste« Jahre seiner Nitett. Dtchn fstr mich nsd «e,«k

- pk '
?» : - ^



M tLttNDeyIeiHrMM ^ -W -a
P. § . KruS.

ätzten BeMlen , Sake»Freunde« und SLuaektz

an derKetbrE ^ EM « .IMW «ab< zu m,

rriffeo. -LLllig mit einer stillen Thrssnahme unö herzlichen FMitke züftirdea , verbitte«

wir «Ne jchrstkiicheGedtzid̂ ezeiWW». ^ -Hage, den 2teu May 1792»
: p G. F. Mgrner, Prediger zu .Hage, und desteä VaM » .

- ^ i ' ^ i ! ^ s ^ ^

.?rch
^

'
7H .cĥ 1^ ötzlMjrWMSkr -stsä ^ Nks LO 'ÄiM ^ kö

^oW

^ tzrlckysLtzv-MAbraHNKHMWN tzMäomsri cke '
MH ^ M

verroxt wssr . -« MHMä ts
' kMeü oÄ chÄt äe tzsAmL Hri-PMäMa

'
sH

äers betselk vorä sls äs ieMs äis t ' vsü äis ltte O -ille at än § 6-

tzeelt kseft . lM ^Kakams.

r Ja der MHD ^ WDMWkMiK » « Mertt ßnb Mir Mret Loose
von No. Z442 abhiÜMü Monimen ?^ dü° Aiader wird WäWst"kMMO S>i >̂

^ — H,
. » r - -t - N §tz) -N . M -.e .

/ ^ N,i.

?e an niemand
kazik79I.

M . " '
'
<^ 1 ?j !L ^

An / »kLa»>s2<> 'Iv:
U tt> ck ?'x
»LLL- A ^

'

KeN- rstx»
Ä ^ abchen lachen

> ^ M

Städter wachen . ^ , , ^ !-
Went, der Man beaiünti
Mrö -chHM FrÄde - >
Ktim

'"dnDhsdniÄk,chê -5 ..^ kjjgt .,, -- , :,g
Wenlr̂ iirfi-' BUmen -sink , - ; v ?- . . -- - - 5

( No : - - . K » k)

'v

,ri.

^7 ' ^

ch

Bechek
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Becher klingen ^ .
Vögel singen,.

Lehrt uns der P o t a kz:
. Alles ist voll Freude

- . Fühlet nichts vom Leibe
. - Bey der Wonne Mahl.

Utes ist voll . Freude .
sern . PKH. bsugen -L^lde,
n » — . Heu frobea . SmH.

Froh bey jedem Leide.
Bufet ein Juchet.

Aeitm laufen . ^
DiMvik - karWt-
DakM , M - v,rgnügt >. .
Da noch Wie wehen-
Ehe sie vergehen,
And Dich Leid besiegt

» us p»r . rangen Flur.
Alles ist. voll Freude
Fern von Gram und Leideß
Neu ist die . Natur.

nückt. .

»

e-

j n »' -

Htunden schwinden-
Unter LtnVyr,

U ! UN

-SM» Mädchen ikngen

wieder ist voll Freude



Avertissements.
i In Verfüg drß vorläufigen PWlrcarEder KönigssVehn-Commißiow

wegen Aufräumung und Instandsetzung der Kanäle, Wirken ttnd 'Derlaate aller hie¬
sigen Vehne vom 8ten Februar c . wiktz hiedurch bekaimt gemacht , daß auf Montag:
über z Wochen, als den Listen dieses , ein Theil der Privat -Canäle der.Vehne, und
zwar vermuthiich derer des Bokzetler , Jherings und neuen Dehns, vielleicht auch
noch mehrere, zur Aufräumung öffentlich an die Mmdestannrhwende z ôn de sagter-
Vehu -Eommißion ausverdungen werden still ; Behufs kessen biejeniae.^welche ihre«
Verdienst durch dergleichen Arbeiten suchen , sich tzey dem germtnfchamichen Cansk
da , wo die Nord -E. in solchen fällt, früh Morgens um r Uhr einzusinden , die a»
den Canälen zu verrichtende Arbeit selbst ln Augenschein zu nehmen, find die nähern
Bedingungen anzuhören haben.

Gegen die Zeit nun, daß die am besagten Tage aufvei dnngene Arbeit vollführt
ist, wird zur Ausverdingungeiniger anderer Privat -MhssCanäle ein neuer Termin
anberaumet , und damit dergestalt fortgefahfen werken , bis Hmmtliche Privat-
Aehn - Canäle aufgeräumet, und was sonst aü selbigen '

zu lhun. tzoliführt ist.
Liebhaber werden daher » eine geraucheIett beyviesem importaissen Geschäfte

Arbeit und Verdienst haben, als weshalb man H-S'ft, daß sie sich: in Menge- dazu-
rinfinden werden. Signatum Brrrich, den Aten- May i - tzs :

'

r Da die Ansverdingung brr Aufräumung ciniaer - Privat - Whn - Canäkr
ans den Listen düeses angesetzt worden , und die Behn -Ech sts-hrt von hjrser Zeit an
dis olmgefahr gegen Ja - obi völlig geschlossen senkt wird : so werden sich die Vehne,
ihrer Versicherung,und der wiederholten AnwDnifg^nach , äaßehst angelegen seyrr'
lassen , ihre Vorräthe von weißen und grauen Dorf vor den sMttr dieftb noch ab-
und den bedürftigen Aiegeleyen rc. zuzukübress ^ Men denen, Enun grauen oder
weißen Torf Mhig haben, wird n« n solchetz Wöu -ch bekannt 'M ' acht , damit sie
nicht etwa darauf rechnen, a !S würde nach besagkem Tennin tWrn auch noch der¬
gleichen vominländischen Dehnen zngeMrssiverdem sondern sich WmitLegenwärtig
geböng versehen, weil auf ihre nachhengrn Querelen , als ich sie ihr Gewerbe aus
Mangel am Torf nicht fortschen könnten , ganz . untzgar Nicht ist

' Me » stellt»
Signatum Amich, den Lten May i ?- - .
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